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Frauentreff Dreikönig
Am Donnerstag, 1. Februar, führten wir 
direkt nach dem Taizégebet nach langer 
Zeit das erste Treffen durch. Wir sassen 
im kleinen, aber feinen Kreis zusam-
men. Der Sinn dieses Treffen war, darü-
ber zu diskutieren, ob wir, wie von eini-
gen Frauen gewünscht, den Frauentreff 
mit diversen Aktivitäten, wieder regel-
mässig durchführen möchten. Viele 
Ideen wurden gesponnen. Die anwe-
senden kennen einige andere Frauen, 
die später gerne dabei sein werden. Der 
nächste Anlass ist der Weltgebetstag 
der Frauen am 1. März um 19 Uhr in der 
Pfarrei Dreikönig. Herzliche Einladung 
zu diesem Abend – nicht nur für Frau-
en!  Cornelia Imboden

V O R A N Z E I G E N

Betende Palästinenserinnen  
von Halima Azìz. 

Weltgebetstag am Freitag, 1. März 
Jedes Jahr am ersten Freitag im März fei-
ern wir den Weltgebetstag. In über 120 
Ländern auf der ganzen Welt beten Men-
schen dafür, dass alle, besonders aber 
Frauen und Mädchen in Frieden und 
unter gerechten Bedingungen leben 
können. Für 2024 haben Frauen aus Pa-
lästina die Gebetsordnung erstellt. The-
ma ist «… durch das Band des Friedens». 
Wir erfahren etwas über die Lebenssitu-
ation der Menschen, besonders der Frau-
en dort und bringen ihre Anliegen dann 
im Gebet vor Gott. «Informiert beten» ist 
das Anliegen des Weltgebetstages, und er 
bietet uns jedes Jahr eine gute Möglich-
keit, über unseren eigenen Horizont hin-
weg andere Menschen in der Welt wahr-
zunehmen. Durch die Ereignisse der letz-
ten Monate ist es wichtiger denn je, für 
den Frieden in Palästina und Israel zu 
beten. Den Gottesdienst feiern wir am 
Freitag, den 1. März, um 19 Uhr in der 
Pfarrei Dreikönig. Im Anschluss danach 
ist ein gemütliches Beisammensein ge-

plant, wo wir uns austauschen können. 
Herzliche Einladung zu diesem Abend – 
nicht nur für Frauen! Cornelia Imboden

Tauferneuerungsfeier am 2. März 
Wie alles begonnen hat – Erinnerung an 
die Taufe. Seit dem letzten Herbst sind 
unsere Kinder der 3. Klasse auf dem Weg 
zur Erstkommunion. Dabei haben sie 
schon viel Neues, Schönes und Interes-
santes rund um den Glauben und das 
Sakrament der Eucharistie gelernt. Es ist 
spannend zu entdecken, wie diese Tau-
sende von Jahren alten Geschichten 
auch heute noch wichtig sind, und was 
diese für uns bedeuten. Ganz am Anfang 
von diesem Weg als Christin und Christ 
steht das Sakrament der Taufe. An die-
sen Anfang erinnern sich unsere Erst-
kommunionkinder am Ende des Inten-
sivtages am 2. März in der Tauferneue-
rungsfeier. In diesem wichtigen und fei-
erlichen Moment werden die Kinder, 
begleitet von Eltern, Geschwistern, Tauf-
paten, Oma, Opa und anderen Gläubi-
gen, mit ihrer Taufkerze in der Hand 
selber vor Gott stehen und Ja zu ihrem 
Glauben sagen. Was ihre Eltern, Patin-
nen und Paten bei der Taufe begonnen 
haben, möchten sie jetzt selber weiter-
führen. Wir sind als Gemeinde eingela-
den, unsere Erstkommunionkinder in 
unsere Gebete mit einzuschliessen und 
sie so auf ihrem wichtigen Weg zu Gott 
und Jesus zu unterstützen. Es wird eine 
schöne und eindrückliche Erfahrung 
werden, dazu laden wir Sie alle herzlich 
ein.  Cornelia Imboden

Frenkendorf-Füllinsdorf

Die Krankensalbung richtet auf 

Es gab Zeiten, da wurde häufig kommu-
niziert und ebenso häufig gebeichtet, 
dafür hatten die Menschen Angst, 
wenn der Priester mit dem Öl ans Kran-
kenbett trat. Manch einer wehrte sich: 
«Es ist noch nicht so weit, ich will noch 
nicht sterben.» Wie es dazu kam, dass 
die Salbung zur «letzten Ölung» ver-
kam, sei dahingestellt. Heute reden wir 
wieder – wie zu biblischen Zeiten!  –  
von der Krankensalbung als einem Sa-
krament der Stärkung.  «Das gläubige 
Gebet (der Ältesten) wird den Kranken 
retten und der Herr wird ihn aufrich-
ten», heisst es im neutestamentlichen 
Jakobusbrief. Und vorher steht, der 
krank Gewordene solle die Ältesten zu 
sich rufen. 
Das dürfen Kranke und Altersschwache 
oder ihre Angehörigen auch heute je-
derzeit tun: Einen Priester rufen, der das 
Sakrament spenden soll. Wenigstens 
einmal im Jahr aber laden wir zur Spen-
dung der Krankensalbung im Sonntags-
gottesdienst ein, dieses Jahr auf den 25. 
Februar. Eingeladen sind alle, die der 
«Aufrichtung» bedürfen und eine Mög-

lichkeit finden, ins Pfarreizentrum Drei-
könig zu kommen.  In den sehr belas-
tenden Situationen von Krankheit oder 
Leiden brauchen Menschen besondere 
Zuwendung und wirksame Zeichen für 
den Segen Gottes. Vor einer schwierigen 
Operation, bei ersten Anzeichen einer 
Erkrankung, bei psychischen Leiden 
oder im hohen Alter: Das Sakrament der 
Krankensalbung schafft in diesen Mo-
menten Gemeinschaft und symbolhafte 
Zuwendung. Es kann wiederholt emp-
fangen werden.
Bei der Krankensalbung legt der Pries-
ter schweigend betend die Hände auf 
den Kopf des Kranken. Nach einem 
Dankgebet salbt der Priester die Stirn 
mit den Worten: «Durch diese heilige 
Salbung helfe dir der Herr in seinem 
reichen Erbarmen, er stehe dir bei mit 
der Kraft des Heiligen Geistes. Amen.» 
Es folgt die Salbung der Innenfläche der 
Hände: «Der Herr, der dich von Sünde 
befreit, rette dich, in seiner Gnade rich-
te er dich auf. Amen.» 
Herzliche Einladung!

Alois Schuler und Peter Dubler

Die Salbung der Stirn und der Innenflächen der Hände soll den kranken 
Menschen stärken und aufrichten.
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A G E N D A

Sonntag, 25. Februar
 11.00 Eucharistiefeier mit Krankensal-

bung zum 2. Fastensonntag. 
Mit Alois Schuler und Peter Du-
bler. Diözesane Kollekte für den 
Synodalen Weg

Freitag, 1. März
 19.00 Gottesdienst zum Weltgebets-

tag – nicht nur für Frauen – mit 
Conny Imboden und einer Vor-
bereitungsgruppe

Samstag, 2. März
 16.15 Wortgottesdienst zur Taufer-

neuerung der Erstkommunion-
kinder mit Conny Imboden

Sonntag, 3. März
11.00 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion zum 3. Fastensonntag.   
Mit Alois Schuler. Kollekte für 
die Telehilfe 143 Basel.

Donnerstag, 7. März
 19.00 Taizéandacht mit Conny Imboden

Pfarrei Dreikönig   
Frenkendorf-Füllinsdorf

Pfarreiteam
Diakon Alois Schuler, Gemeindeleitung 
Conny Imboden, Seelsorge/Katechese 
Don Raffaele Buono 
Missione cattolica italiana 
Géraldine Meier und Evelyne Heule-Leu 
Sakristei 
Adriana Luli und André Schnider 
Sekretariat 
Martin Topalli, Hauswart 
Enrica Schenker, Blumen/Dekoration

Kontakt
Pfarrei Dreikönig
Mühlemattstrasse 5, 4414 Füllinsdorf
Telefon 061 901 55 06, 
info@pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di–Fr, 8.30-11.30 Uhr

Weitere Informationen: 
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5
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Gottesdienstkollekten
25. Februar: Synodaler Prozess
2./3. März: Spitalexterne Onkologie

Verstorben aus unserer Pfarrei
Am 26. Januar verstarb Lorenzo Buo-
nanno aus Bubendorf. Am 31. Januar ist 
Helmut Ehrnstorfer aus Liestal verstor-
ben. Gott schenke ihnen die Fülle des 
Lebens und den Angehörigen Kraft und 
Trost.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Dienstag, 27. Feb., 14.15 Uhr, ref. Kirchge-
meindehaus Martinshof, Liestal
Das Seniorentheaterensemble Riehen 
Basel lädt ein zum Lustspiel von Marle-
ne Herzog «Könne Si koche». Regie 
führt Christa Kapfer.
Ort der Handlung: Eine Wohngemein-
schaft mit drei Damen und einem 
Herrn. Die Damen, anspruchsvoll, un-
ordentlich und selbstbestimmt, der 
Haushalt desolat. Der Herr, praktischer-
weise auch «Mädchen für alles», ist 
dummerweise frisch verliebt und da-
bei, sich zu verabschieden. Ein heilloses 
Chaos droht.
Die Lösung liegt auf der Hand, ein neu-
er Mitbewohner muss gefunden wer-
den. Und bald ist nichts mehr so, wie es 
die Damen gerne hätten.

Ökumenischer Weltgebetstag
Freitag, 1. März, 19.00, Kirche Bruder 
Klaus Liestal, anschliessend Apéro
Christliche Palästinenserinnen haben 
die Weltgebetstagsliturgie für das Jahr 
2024 verfasst. Sie beschreiben ihr Land 
als winzigen Fleck im Nahen Osten, der 
für die drei abrahamitischen Religio-
nen Judentum, Christentum und Islam 
von Bedeutung ist. Die Palästinenserin-
nen haben die Feier nach dem Text aus 
dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 
(Kapitel 4, Verse 1–7) vorbereitet. In ih-
rer Situation erweist sich die Ermah-
nung «Ich bitte euch, … ertragt einan-
der in Liebe» als grosse Herausforde-
rung. Wie sie damit umgehen, illustrie-
ren die Geschichten und Lebensziele 
von drei Frauen aus verschiedenen Ge-
nerationen. Ist in der gemeinsamen 
Sehnsucht nach Frieden «durch das 
Band des Friedens» ein Miteinander 
statt Gegeneinander möglich?
Herzliche Einladung zu dieser Feier! 

Zum Krankensonntag
Samstag, 2. März, 18.00 Uhr
Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr
Jesus lagen die kranken Menschen sehr 
am Herzen. Viele Berichte zeigen, mit 
wie viel Liebe und Einfühlungsvermö-
gen er auf sie zuging. Diesem vorbild-
haftem Handeln Jesu ist der Kranken-
sonntag «verpflichtet». Einmal im Jahr 
sollen die kranken Menschen ganz im 
Mittelpunkt stehen. Wir tun dies in den 
Gottesdiensten vom 2. und 3. März. Das 
Krankensakrament gründet auf Worten 
aus dem Jakobusbrief: «Ist jemand 
krank, dann rufe man die Ältesten zu 
sich; sie sollen über die Kranken Gebete 
sprechen und sie im Namen Jesu mit Öl 
salben.» Alle sind zur Feier des Kran-
kensonntags eingeladen: Jene mit kör-
perlichen Krankheiten und Gebrechen, 
jene mit seelischen Leiden und in spiri-
tuellen Wüsten, aber auch alle, die ein-
fach ein Zeichen der Stärkung fürs Le-
ben möchten. Christus will im Zeichen 
der Salbung aufrichten und heilen an 
Leib und Seele.

Ökumenische Abendfeier   
im Gotteshaus Ramlinsburg
Sonntag, 3 März, 20.00 Uhr
Die Abendfeiern im Gotteshaus Ram-
linsburg werden dieses Jahr zum The-
ma «Seligpreisungen» gestaltet. 
Dabei kommen wir mit Gebet, Singen 
von Taizéliedern und Stille zur Ruhe. 
Sie sind herzlich willkommen. Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind.

Das innere Feuer

Es gibt Menschen, die sagen: «Man 
müsste oder sollte etwas tun.» Andere: 
«Man hätte doch schon längst etwas än-
dern sollen.» Ihr Aufruf, zu handeln, 
verhallt ungehört – schöne Worte, die 
kaum zu Taten führen. 
Andere reden nicht, sie handeln ohne 
den Anspruch, die Welt zu verändern. 
Ein inneres Bedürfnis treibt sie an. Sie 
sind motiviert: sei es religiös, aus Liebe 
zur Menschheit oder aus Dankbarkeit 
für Mutter Erde. Das innere Feuer 
macht den Unterschied: Es ist anste-
ckend und kann alles verändern.

Diese Gedanken finden sich im Fasten-
kalender, den wir Ihnen vor Kurzem 
zugeschickt haben.  Mit vielen anderen 
Inspirationen und Informationen ist er 
ein schöner Begleiter durch alle Tage 
der Fastenzeit. Er weitet den Blick und 
das Herz und ermutigt, das eigene inne-
re Feuer anzufachen. 
Ausserdem: Sie können sich die Beiträ-
ge auch täglich per E-Mail oder Social-
media schicken lassen (www.sehen-
und-handeln.ch).
Das Seelsorgeteam wünscht Ihnen eine 
befreiende vorösterliche Zeit!

Liestal

A G E N D A

2. Fastensonntag
Sonntag, 25. Februar
10.00 Eucharistiefeier, anschliessend 

Pfarreikaffee
Montag, 26. Februar
 9.30 Meditation (Pfarreiheim U4)
Dienstag, 27. Februar
12.00 Mittagstisch im Pfarreiheim
17.00 Seelsorgegespräch mit Gabriele 

Balducci
18.00 Meditation (Pfarreiheim U4)
19.00 Rosenkranzmeditation
Mittwoch, 28. Februar
 9.00 Krabbelmüsli im Pfarreiheim
 9.15 Andacht mit Gebet, Gesang, 

Texten und Stille, anschliessend 
Kaffeetreff

15.30 Ökumenischer Gottesdienst 
  im Alterszentrum   

Frenkenbündten
Donnerstag, 29. Februar
12.15 Orgelkonzert «Fasten mit Bach»
18.15 Kreistanz mit Rita Dinkel
Freitag, 1. März
 7.00 Morgengebet mit Taizéliedern
12.15 Atem, Klang und Körper – 

  Meditation mit Rolf Endtinger
19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag
3. Fastensonntag
Samstag, 2. März
18.00 Eucharistiefeier mit   

Krankensalbung
Sonntag, 3. März
10.00 Eucharistiefeier mit Krankensal-

bung, Dreissigster für Helmut 
Ehrnstorfer-Tschudin,   
anschliessend Pfarreikaffee

20.00 Ökumenische Abendfeier im 
Gotteshaus Ramlinsburg mit 
Abendmahl

Montag, 4. März
 9.30 Meditation (Pfarreiheim U4)
Dienstag, 5. März
12.00 Mittagstisch im Pfarreiheim
17.00 Seelsorgegespräch mit Peter 

Messingschlager
18.00 Meditation (Pfarreiheim U4)
19.00 Rosenkranzmeditation
Mittwoch, 6. März
 9.00 Krabbelmüsli im Pfarreiheim
 9.15 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffeetreff

15.30 Ökumenischer Gottesdienst im 
Alterszentrum Frenkenbündten

Donnerstag, 7. März
12.15 Orgelkonzert «Fasten mit Bach»
Freitag, 8. März
 7.00 Morgengebet mit Taizéliedern
12.15 Atem, Klang und Körper –   

Meditation mit Rolf Endtinger
19.00 Gongmeditation mit Rolf  

Endtinger im Pfarreisaal

Anderssprachige Gottesdienste
Sonntag, 25. Februar
 11.30 Santa Messa
 13.00 Sveta Misa 
Donnerstag, 29. Februar
18.00 Santa Messa 
Freitag, 1. März
18.00 Indische Gebetsstunde
Sonntag, 3. März
 11.30 Santa Messa
 13.00 Sveta Misa 
Donnerstag, 7. März
18.00 Santa Messa 
Freitag, 8. März
18.00 Indischer Rosenkranz
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Herzlich willkommen
Wir begrüssen Guido von Däniken. Er 
wird mit uns am Sonntag, 25. Februar, 
den Gottesdienst feiern.

Unterhaltungsnachmittag Ü60
Spielen Sie gerne Lotto in fröhlicher 
Runde? Mit etwas Glück gehen Sie mit 
einer gefüllten Tasche nach Hause. Wie 
immer wird anschliessend ein feines  
Zvieri serviert. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
viele Besucher/innen aus dem ganzen 
Waldenburgertal. 
Fahrdienst: Heidi Thommen, Telefon 079 
374 26 17.

Fasnachtsferien
In den Schulferien findet kein Sprach-
café und kein Mittagessen in der Arche 
statt. Wir begrüssen alle wieder herz-
lich ab 26. Februar. 
Während den Ferien ist das Sekretariat 
unregelmässig besetzt. Auf dem Anruf-
beantworter erhalten Sie alle wichtigen 
Informationen. 
Wir danken für das Verständnis und 
wünschen eine schöne Fasnacht.

Die Singwälle
singt am 24. März im Gottesdienst. Pro-
ben sind am Dienstag, den 5., 12. und 19. 
März, 18 bis 19.30 Uhr in der Kirche. 
Wir freuen uns, mit dir zu singen!

Weltgebetstag, 1. März
Wir beten für den Frieden.
In Langenbruck um 9.30 Uhr in der 
kath. Kapelle mit anschliessendem 
Frühstück.
In Hölstein um 19.00 Uhr in der ref. Kir-
che mit anschliessendem Apéro.
Wir freuen uns auf Sie.

Waldenburgertal

A G E N D A

Freitag, 23. Februar
19.00 Taizé, kath. Kapelle, Hölstein
Sonntag, 25. Februar
10.00 Gottesdienst 
  Kollekte: Synodaler Prozess
Montag, 26. Februar
 9.30 Sprachcafé, Arche
10.30 Gritt: Gottesdienst
Donnerstag, 29. Februar
19.00 Infoabend Romreise, Arche 
Freitag, 1. März
 9.30 Weltgebetstag, Langenbruck
12.15 Mittagessen, Arche
19.00 Weltgebetstag, Hölstein
Samstag, 2. März
18.00 Santa Messa

Sonntag, 3. März
11.00 Ökum. Suppentag
  Kollekte: Trenzando
Montag, 4. März
 9.30 Sprachcafé, Arche
10.30 Gritt: Gottesdienst
Dienstag, 5. März
18.00 Probe, Singwälle
Mittwoch, 6. März
14.30 Ü-60-Nachmittag
Donnerstag, 7. März
19.00 KGR-Sitzung
Freitag, 8. März
12.15 Mittagessen, Arche

Danke für Ihre 
Kuchenspende.
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Ökumenischer Suppentag

Die Kirchgemeinden St. Peter und die 
Pfarrei Bruder Klaus laden am 3. März 
zum traditionellen Suppentag ein. Das 
Vokalensemble Waldenburg singt, Hans-
peter Schürch und Sabine Brantschen 
führen durch die Liturgie. Herzlich will-
kommen.
Dieses Jahr sammeln wir für «Trenzan-
do», die Anlaufstellen für Hausarbei-
terinnen in Bolivien. Ein Projekt, das 
schon seit Jahren in unserer Gegend 
verwurzelt ist. 
Unzählige bolivianische Frauen, viele 
davon Jugendliche, migrieren aus den 
Provinzen in die Städte und suchen Ar-
beit als Hausangestellte. Meist stam-
men sie aus der indigenen Bevölke-
rung. Faire Arbeitsstellen zu finden ist 
nicht leicht. Die Anlaufstellen bieten 
Hilfe und Orientierung. Die vielen 
Hausarbeiterinnen, die dank Trenzan-
do wieder eine Perspektive bekommen, 
danken Ihnen zusammen mit dem Trä-
gerverein für Ihre Spende. Wir sagen 
«Danke» und «Vergeltsgott».
Anschliessend geniessen wir eine feine 
Gerstensuppe und freuen uns auf das 
Kuchenbuffet mit süssen Köstlichkei-

ten. Gerne nehmen wir Ihre Kuchen-
spenden und Köstlichkeiten vor dem 
Gottesdienst im Saal der Arche in Emp-
fang. Danke vielmals. 

Kraft der Hoffnung
Am Mittwoch, 20. März, um 19 Uhr, la-
den wir im Saal der Arche zu Konzert 
und Lesung entlang der Zuversicht, ein. 
Maria Magdalena Moser (Lesung) und 
Laurent Nicoud (Musik)
Maria M. Moser stellt ihren Erzählbild-
band vor. Über zwölf Kapitel tauchen 
wir anschaulich und eindringlich in ein 
weites bolivianisches Panorama ein, 
welches von vielen Aspekten des kar-
gen Lebens, aber auch von der Hoff-
nung der Frauen und Mädchen geprägt 
ist. Durch jede Ritze der prekären Be-
dingungen hindurch und über alle Ab-
gründe hinweg schimmert eine enor-
me innere Kraft. Die vielen eindrückli-
chen Farbfotografien von Luca Zanetti 
machen diese Lebensenergie sichtbar, 
den besonderen und ansteckenden An-
trieb der Zuversicht.
Wir dürfen uns auf einen spannenden 
Abend freuen. Anschliessend gemütli-
ches Beisammensein.

Seelsorgeteam
Sabine Brantschen  
Ansprechperson
s.brantschen@rkk-oberdorf.ch
Peter Messingschlager,   
Gemeindeleiter
Kinga Bär  
Religionsunterricht  
k.baer@rkk-oberdorf.ch  
Annik Freuler, Diakonie, Jugend 
a.freuler@rkk-oberdorf.ch

Pfarreisekretariat: Melanie Goossen
Futtersteigweg 1a
4436 Oberdorf
Tel. 061 961 00 30
sekretariat@rkk-oberdorf.ch
www.rkk-oberdorf.ch 

Öffnungszeiten 
Di bis Do 9.00 bis 11.30 Uhr

«Fasten mit Bach»
Donnerstag, 29. Februar, 12.15 Uhr
Donnerstag, 7. März, 12.15 Uhr
Während sechs Fasten- und Passionswo-
chen werden jeweils am Donnerstag um 
12.15 Uhr Studentinnen der Musikhoch-
schule Basel an der Metzlerorgel in unse-
rer Kirche grosse Orgelwerke und Chorä-
le von Bach aufführen: 29. Februar Mary-
na Schmiedlin, 7. März Julia Karaieva. 
Kollekte zum Ausgang.
Machen Sie mit bei diesem besonderen 
musikalischen Fasten!

Gemeinsam fasten im Alltag
Verbindliche Anmeldung bis 25. Februar 
In einer Gruppe fasten und mit Verzicht 
dem Körper Gutes tun. Das Essen und 
Trinken neu erleben und der Seele 
Nahrung geben. Dies bietet die Fasten-
woche mit drei abendlichen Treffen im 
Martinshof Liestal jeweils von 19.00 bis 
20.15 Uhr am 2., 6. und 8. März. 
Samstag, 2., bis Freitag, 8. März. Bei ab-
nehmendem Mond und verbunden mit 
anderen fällt das Fasten leicht. 
Die Teilnahme erfordert einen bewuss-
ten Entscheid. Planen Sie für diese Fas-
tenwoche genügend Zeit ein (keinen 
Stress) und nehmen Sie auch in der 
Folgewoche an möglichst wenigen Ein-
ladungen zum Essen teil. Auskunft er-
teilt gerne Donat Oberson, Telefon 061 
981 39 15 oder 078 642 22 98, E-Mail donat.
oberson@bluewin.ch. Kosten Fr. 40.–.

Gong- und Klangschalenmeditation
Freitag, 8. März, 19.00 bis ca. 20.15 Uhr im 
Pfarreisaal
Rolf Endtinger lädt in einer meditati-
ven Klangreise ein, zur Ruhe zu kom-
men; eine Gelegenheit zur tiefen Ent-
spannung, Gelöstheit und innerem 
Frieden. Preis Fr. 15.–, wovon Fr. 10.– an 
Pfarreiprojekte gespendet wird.

Pfarramt
Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal 
Tel. 061 927 93 50
pfarramt@rkk-liestal.ch  
www.rkk-liestal.ch 

Seelsorgeteam: Peter Messingschlager,
Gemeindeleitung und Seelsorge
Bernhard Schibli, mitarbeitender Priester
Gabriele Balducci, Theologe
Gregor Ettlin, Theologe und Seelsorge
Marika Kussmann, Religionspädagogik
Esther Salathé, Familienarbeit
Maryna Schmiedlin, Kirchenmusik 
Julia Vogel, Sozialarbeiterin  
Marcella Criscione,Leitungsassistenz

Sekretariat geöffnet 
Mo bis Fr 8.30 bis 11.00 Uhr,  
14.00 bis 17.00 Uhr
Marianne Meier, Sekretariat
Daniela Niedhammer, Sekretariat
Dieter Hirsbrunner, Hauswart
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Projekt. Spenden können Sie direkt an 
Fastenaktion mit dem Vermerk Laos, 
Spendennummer BF.134294: 
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7
oder CH61 0077 8010 0013 9290 3
oder in der Kirche in die Kasse «Fastenak-
tion» hinten beim Schriftenstand. Danke!

Besinnungs- und Versöhnungsweg
Mittwoch, 28. Feb., bis Samstag, 2. März.
Nehmen Sie sich Zeit zur persönlichen 
Besinnung und begehen Sie den Versöh-
nungsweg, der in dieser Woche in der 
Kirche aufgestellt ist. Er bietet Gelegen-
heit, sich auf sein Leben zu besinnen 
und Gott zu danken für all das Gute, das 
uns widerfährt, aber Gott auch um Ver-
gebung zu bitten, wo wir gefehlt haben.

Ökumenischer Weltgebetstag   
der Frauen in unserem Pfarreigebiet
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr in der Kirche in 
Tenniken und am Sonntag, 3. März, 18.15 
Uhr in der Kirche in Rümlingen
Am Weltgebetstag wird nicht nur über 
Ökumene gesprochen, sondern sie wird 
im wahrsten Sinne des Wortes gelebt. 
Auf nationaler Ebene wird der Kontakt 
mit allen christlichen Denominationen 
gesucht, die bereit sind, ökumenisch zu-
sammenzuarbeiten. Auf internationaler 
Ebene gelten dieselben Grundsätze, die 
eingehalten werden müssen. In vielen 
Ländern arbeiten die Frauen der ver-
schiedenen christlichen Kirchen zum 
ersten Mal für die Erstellung der Weltge-
betstagsliturgie zusammen. In anderen 
Ländern, in denen die Ökumene unter 
den Frauen schon eine lange Tradition 
hat, leisteten die Weltgebetstags-Frauen 
über Generationen einen grossen Beitrag 
zu der heutigen starken Basisbewegung.

Gemeinsam fasten im Alltag
Samstag, 2., bis Freitag, 8. März
In einer Gruppe fasten und mit Verzicht 
dem Körper Gutes tun. Das Essen und 
Trinken neu erleben und der Seele 
Nahrung geben. Die Fastenwoche mit 
drei abendlichen Treffen jeweils von 
19.00 bis 20.15 Uhr (am 2., 6. und 8. 
März) findet statt in Liestal im Martins-
hof (Rosengasse 1, Zimmer 23). 
Auskunft erteilt Donat Oberson, Tel. 
078 642 22 98, E-Mail donat.oberson@
bluewin.ch.

Eucharistiefeier dt./ital. mit Krankensalbung 

Sonntag, 3. März, 9.30 Uhr
Der erste Sonntag im März ist weltweit 
der Tag der Kranken. Wir feiern in die-
sem Gottesdienst auch das Sakrament 
der Krankensalbung. Kranke und betag-
te Menschen sind eingeladen, dieses Sak-
rament zu empfangen. Ist es Ihnen nicht 

möglich, an diesem Gottesdienst mit 
Krankensalbung teilzunehmen, würden 
aber gerne die Krankensalbung daheim 
empfangen, so wird Pater Jacek gerne zu 
Ihnen nach Hause kommen. Rufen Sie 
ihn direkt an, um einen Termin zu ver-
einbaren: Tel. 079 359 58 73.

PA S T O R A L R A U M  F R E N K E - E R G O L Z

Sissach

A G E N D A

Sonntag, 25. Februar
2. Fastensonntag
 9.00 Eucharistiefeier (port.)
11.00 Eucharistiefeier 
  Pater Jacek Kubica 
Mittwoch, 28. Februar
 9.15 Ökumenische Morgenfeier 
17.00 Kommunionfeier dt./ital. 
  Diakon Martin Tanner
18.30 Versöhnungsfeier 
  der Erstkommunikanten 
  Pater Jacek Kubica, Winona 

Thangeswaran und 
  Diakon Martin Tanner 
Donnerstag, 29. Februar
15.00  Ökumenische Andacht
  APH Homburg, Läufelfingen 
Freitag, 1. März
10.15 Ökumenische Andacht
  APH Jakobushaus, Thürnen 
19.00 Weltgebetstagfeier, 
  ref. Kirche Tenniken

Sonntag, 3. März
3. Fastensonntag 
 9.30 Eucharistiefeier dt./ital.
  mit Krankensalbung 
  Don Raffaele Buono
  Diakon Martin Tanner 
14.00 Holy Mass, mit philippinischem 

Priester Rev. John C. Jadulco
18.15 Weltgebetstagfeier, ref. Kirche 

Rümlingen. Anschliessend   
kulinarischer Ausklang im 
Raum der Kirchgemeinde

Mittwoch, 6. März
 9.15 Ökumenische Morgenfeier 
17.00 Kommunionfeier dt./ital.
  Diakon Martin Tanner 
19.00 Pfarreiratssitzung 
Freitag, 8. März
10.15 Ökumenische Andacht
  APH Mülimatt, Sissach

Jeden Mittwoch: 13.30 bis 16.00 Uhr
Sozialberatung KRSD ohne Anmeldung 
im Pfarramt mit Michael Frei oder 
nach Vereinbarung, Tel. 076 261 31 25

Ist einer unter 
euch krank, dann 
rufe er die Ältes-
ten. Sie sollen Ge-
bete über ihn 
sprechen und ihn 
im Namen des 
Herrn mit Öl sal-
ben. Das gläubige 
Gebet wird den 
Kranken retten 
und der Herr 
wird ihn   
aufrichten.   

(Vgl. Jak 5,14–15)
Pfarramt

7 Wochen Lebens(t)räume
Inspirierende Ideen in der Fastenzeit für 
Paare und Familien
Zum vierten Mal beteiligt sich das Bis-
tum Basel in der Fastenzeit an der Ak-
tion. Interessierte erhalten ab Februar 
für jede Woche einen Brief mit Anre-
gungen, Ideen und spirituellen Impul-
sen für das Miteinander:
–  Wo sind meine und unsere Krafträume?
–  Wo schaffen wir der Liebe einen 

Raum?
–  Was passiert eigentlich mit unseren 

gescheiterten Lebensträumen?
Anmeldung und Infos: 
www.bistum-basel.ch 
www.7wochenlebenstraeume.de 
www.elternbriefe.de/7wochen 

Paarzeit – ein Abend für uns
Dienstag, 5. März, von 19.00 bis 21.00 Uhr 
in der Beratungsstelle der Ehe- und 
Partnerschaftsberatung, Hofackerstras-
se 3 in Muttenz. Was können wir für die 
Partnerschaft tun, damit sie frisch, froh 
und lebendig bleibt? Paare können sich 
auf einen Abend mit Impuls, Übungen 
und Gespräch, vor allem aber viel Zeit 
für die Beziehungspflege freuen. Weite-
re Informationen: 
www.paarberatung-kathbl.ch 

V O R A N Z E I G E N

Fastengottesdienst mit Ralf Kamins-
ki (Fastenaktion) in Gelterkinden
Sonntag, 10. März, 11.00 Uhr, in Gelter-
kinden, anschliessend Mittagessen im 
Pfarreisaal.

Eucharistiefeier – Patrozinium
Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr, mit den 
Kantoren, anschliessend an den Gottes-
dienst sind alle zum Apéro eingeladen. 

Save the date
1899–2024 – 125 Jahre 
katholische Kirche Sankt Josef
Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Mai

Katholisches Pfarramt Sankt Josef
Felsenstrasse 16, 4450 Sissach

Sekretariat
Tel. 061 971 13 79
Tanja Engel, Natascha Blum
Di bis Fr 9.00 bis 11.30 Uhr
Di und Do 14.00 bis 17.00 Uhr
sekretariat@rkk-sissach.ch
www.rkk-sissach.ch

Gemeindeleiter
Diakon Martin Tanner
martin.tanner@rkk-sissach.ch

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst
Michael Frei, Sozialarbeiter
Tel. 076 261 31 25
mfrei@caritas-beider-basel.ch 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Sonntag, 25. Februar: Diözesane Kollek-
te für den Synodalen Prozess
Sonntag, 3. März: Fragile Basel

Gestorben aus unserer Pfarrei sind
im 80. Altersjahr Francesco Mantelli aus 
Zunzgen und im 87. Altersjahr Giuseppe 
Tambini aus Läufelfingen. Gott schenke 

ihnen das ewige Leben. Den Angehöri-
gen entbieten wir unser Beileid. 

Fastenaktionsprojekt in Laos
Lokale Netzwerke garantieren eine vielfäl-
tige und ausreichende Ernährung
Nähere Informationen zu diesem Pro-
jekt finden Sie auf der Seite von Gelter-
kinden. Es handelt sich um das gleiche 
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Gelterkinden
der Ukraine und der Krisenherde welt-
weit wollen wir uns gemeinsam Zeit 
nehmen und um Frieden bitten. Unsere 
Solidarität gilt allen betroffenen Men-
schen.
Weitere Daten: 10., 24. März, 7., 21. April,
5., 19. Mai, 2., 16., 30. Juni

Glaubensstunde – Pfarreikino
In der nächsten Glaubensstunde am 
Mittwoch, 28. Februar, um 19.00 Uhr 
schauen wir im Pfarreisaal einen inter-
essanten Film an mit dem Titel «Beru-
fen». Der Film erzählt von Situationen, 
in denen die Menschen Jesus getroffen 
haben und er ihr ganzes Leben ver-
wandelt hat. Ein Film, der zur Fasten-
zeit passt. Nach dem Film findet eine 
Diskussion statt. Alle sind herzlich ein-
geladen und willkommen!

Elternabend Erstkommunion
Donnerstag, 29. Februar, um 19.00 Uhr 
im Pfarreisaal.

Weltgebetstag 2024 – Palästina  
«… durch das Band des Friedens»
Am Freitag, 1. März, um 19 Uhr in der  
EMK Gelterkinden an der Turnhallenstr. 
1. Bis heute ist unsere Wahrnehmung 
von Palästina geprägt durch Nachrich-
ten von gewaltsamen Konflikten, Ter-
roranschlägen und Krieg. Weniger Auf-
merksamkeit erhalten dabei Berichte 
über verschiedene Organisationen und 
Projekte, die sich aktiv für Versöhnung 
und Frieden einsetzen. Leider werden 
diese Initiativen durch die Politik der 
Machthabenden beider Seiten nicht ge-

fördert, sondern im Gegenteil unter-
drückt. In diesem Spannungsfeld bewe-
gen sich die Palästinenserinnen, die für 
uns die WGT-Feier nach dem Text aus 
dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 
(Kapitel 4, Verse 1–7) vorbereitet haben. 
In ihrer Situation erweist sich die Er-
mahnung «Ich bitte euch, … ertragt ein-
ander in Liebe» als grosse Herausforde-
rung. Wie sie damit umgehen, illustrie-
ren die Geschichten und Lebensziele 
von drei Frauen aus verschiedenen Ge-
nerationen.

Kirchgemeinderat
An seiner zweiten Sitzung 2024 stan-
den (neben wiederkehrenden Perso-
naldetailfragen) die externen und in-
ternen Abläufe bei Konzerten in der 
Kirche bzw. im Pfarrreisaal sowie die 
Orientierung über das geplante Vorpro-
jekt der Baukommission zur Renovati-
on der Kirche im Fokus. Da für das Vor-
projekt an der ordentlichen Kirchge-
meindeversammlung (KGV) ein Kredit 
beantragt werden muss, erachtet es der 
KGR als zielführend, bezüglich des an-
zugehenden Umfangs der Abklärungen 
eine Sondersitzung Mitte März mit dem 
Architekten anzuberaumen, um an der 
KGV einen machbaren Antrag vorstel-
len zu können.  Frédéric Haas, Ressort 

Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation

Fastengottesdienst (Eucharistie)
Sonntag, 10. März, um 11.00 Uhr mit 
Ralf Kaminski von Fastenaktion, an-
schliessend Zmittag zugunsten Fasten-
aktion im Pfarreisaal

Jubla – Gruppenstunde
Samstag, 2. März, um 13.00 bis 17.00 Uhr 
im Jublaheim

Fastenaktion Projekt in Laos 

Lokale Netzwerke garantieren   
eine vielfältige und ausreichende   
Ernährung 
Der Klimawandel bleibt in Laos eine 
grosse Herausforderung. Fastenaktion 
arbeitet mit der ärmsten Bevölkerung 
auf dem Land zusammen, vor allem mit 
ethnischen Minderheiten in den Bergre-
gionen. Mithilfe ausländischer Investo-
ren werden natürliche Ressourcen in La-
os ausgebeutet. Laos will den Sprung aus 
der Kategorie der am wenigsten entwi-
ckelten Ländern des Entwicklungsinde-
xes der UNO schaffen – dies ohne Rück-
sicht auf Mensch und Natur. Wo es einst 
artenreiche Wälder gab, stehen heute 
Monokulturen oder Wasserkraftwerke. 
Die Klimakrise machte den Menschen 
schwer zu schaffen. Die Reisernten der 

Bäuerinnen und Bauern reichen oft nur 
für ein halbes Jahr. Besonders Kinder 
und Frauen leiden unter chronischer 
Mangelernährung. Weitverbreitet ist zu-
dem die Diskriminierung der Frauen. In 
diesem schwierigen Umfeld unterstützt 
Fastenaktion lokale Bäuerinnen- und 
Bauernorganisationen dabei, ihren Zu-
gang zu Wald und Land zu sichern. Sie 
werden in schonenden und gleichzeitig 
effizienten Anbau- und Verarbeitungs-
methoden geschult. Dabei wird viel Wert 
auf eine gleichberechtigte Zusammenar-
beit von Frauen und Männern gelegt. 
Spenden können Sie direkt an Fasten-
aktion mit dem Vermerk Laos, Spen-
dennummer BF.134294: 
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7
oder CH61 0077 8010 0013 9290 3

Unterstützen Sie 
dieses Jahr   
mit der Fasten-
aktion das   
Projekt in Laos.
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A G E N D A

Sonntag, 25. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
  Gedächtnis für Pfarrer Urs Studer
  Dreissigster: Martha-Droll-Näf
17.00 Kreuzwegandacht
19.00 Jugendgottesdienst (Eucharistie)
  anschl. Treffen im Pfarreisaal
19.00 Ökumenisches Friedensgebet in 

der ref. Kirche Gelterkinden
Dienstag, 27. Februar
18.00 Eucharistiefeier
19.00 Glaubensstunde/Film
  im Pfarreisaal
Donnerstag, 29. Februar
10.00 Ökumenischer Gottesdienst im 

Zentrum Ergolz Ormalingen
14.00 Ritrovo Pensionati Italiani
  im Pfarreisaal
17.30 Rosenkranz/Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier

Freitag, 1. März
10.30 Ökumenischer Gottesdienst im 

Altersheim Gelterkinden
18.00 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-

Freitag, anschliessend kurze   
Anbetung

19.00 Weltgebetstag 2024
  EMK Gelterkinden
Samstag, 2. März
12.00 Ökumenische Fastensuppe
  im Pfarreisaal
Sonntag, 3. März
11.00 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Max und Marie 

Droll-Gunzenhauser
17.00 Kreuzwegandacht
Dienstag, 5. März
 9.30 Krankenkommunion für ältere 

und kranke Personen. Bitte mel-
den Sie diese bei Pater Jacek 
Kubica an, Tel. 079 359 58 73

18.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. März
10.00 Ökumenischer Gottesdienst im 

Zentrum Ergolz Ormalingen
17.30 Rosenkranz und   

Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 8. März
10.30 Ökumenischer Gottesdienst   

im Altersheim Gelterkinden
Dienstag, 27. Februar 
und 5. März
12.15 Offener Mittagstisch
  Anmeldungen bitte bis Montag
  ans Pfarramt, Tel. 061 981 11 25

Jeden Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr
Sozialberatung KRSD ohne Anmeldung 
im Pfarramt mit Michael Frei oder nach 
Vereinbarung, Telefon 076 261 31 25.

PA S T O R A L R A U M  F R E N K E - E R G O L Z

Katholisches Pfarramt  
Maria Mittlerin Gelterkinden
Brühlgasse 7, 4460 Gelterkinden

Sekretariat
Tel. 061 981 11 25
Lorenza Tomeo 
Mo, Di und Do 9.00 bis 11.30 Uhr
Di 14.00 bis 17.00 Uhr
info@katholische-kirche-gelterkinden.ch
www.katholische-kirche-gelterkinden.ch

Gemeindeleiter 
Diakon Martin Tanner
martin.tanner@rkk-sissach.ch

Leitender Priester
Pater Jacek Kubica
Tel. 079 359 58 73
j.kubica@katholische-kirche-gelterkin-
den.ch

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst
Michael Frei, Sozialarbeiter
Tel. 076 261 31 25
mfrei@caritas-beider-basel.ch 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Sonntag, 25. Februar: Diözesane Kollekte 
für den Synodalen Prozess
Sonntag, 3. März: Fragile Basel

Ökumenisches Friedensgebet in    
der ref. Kirche Gelterkinden  
Sonntag, 25. Februar, 19.00 Uhr
Angesichts des andauernden Krieges in 


